
Beglaubigte Abschrift 

 

Az.: 3 0 33/15 
 
 
 

Protokoll 
 

aufgenommen in der öffentlichen Sitzung des Landgerichts Erfurt, 

3. Zivilkammer, am Freitag, 24.04.2015 
 

 

Gegenwärtig: 

 
Richterin am Landgericht Böhm 

als Einzelrichterin 

 

Von der Zuziehung eines Protokollführers wurde gern. § 159 Abs. 1 ZPO abgesehen. 

 

 
In dem Rechtsstreit 

 
1) ZET-Bauträgergesellschaft  mbH, vertreten durch d. Geschäftsführer Bärbel E., Teupitz 

- Klägerin - 

 
2) Town & Country Kundenservice GmbH, vertreten durch d. Geschäftsführer Michael P., 

Erfurt 

- Klägerin - 

 
3) Town & Country Haus Lizenzgeber GmbH, vertreten durch d. Geschäftsführer Gabriele 

D. und Dr. Gerrit M., Hörselberg-Hainich 

- Klägerin - 

 
4) Zobel & Co. Putz- und Estrich-Bau GmbH, vertreten durch d. Geschäftsführer Detlef Z., 

Doberlug-Kirchhain 

- Klägerin - 

 
5) Matthias P.,  

- Kläger - 

 
6) Andreas Sch.,  

- Kläger - 

 
7) Christian Sch.,  

- Kläger - 

 
Prozessbevollmächtigte zu 1 - 7: 

Rechtsanwälte Dr. H., Waiblingen, Gz.: 373/14 JB/ec 373-07klage gegen 
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1) Andreas Bauer, - 

- Beklagter - 

 
2) Antje Bauer,  

- Beklagte - 

wegen Unterlassung 

 
erscheinen bei Aufruf der Sache: 

 
1. Klägerseite: 

 
• der Geschäftsführer der Klägerin zu 2 

• Rechtsanwältin S. 

 
2. Beklagtenseite: 

 
- Niemand - 

 
 
 
 

 
Es wird festgestellt, dass die Beklagten ausweislich der Postzustellungsurkunden vom 

 

04.02.2015 ordnungsgemäß zum heutigen Termin geladen worden sind. 
 
 

Klägervertreterin stellt Antrag aus dem Schriftsatz vom 08.01.2015 in der berichtigten Fassung 

aus dem Schriftsatz vom 11.04.2015 und beantragt auf Grund der unentschuldigten Säumnis 

der Beklagten, den Erlass eines Versäumnisurteils, das antragsgemäß ergeht. 

 
 

Das dem Protokoll anliegende Versäumnisurteil wird durch Verlesen des Tenors verkündet. 
 
 
 

gez. gez. 
 

 

Böhm 

Richterin am Landgericht 

Axthelm, JHSin 

als Urkundsbeamtin der Geschäftsstelle 

zugleich für die Richtigkeit und Vollständig­ 

keit der Übertragung vom Tonträger. 

 
Der Tonträger wird frühestens 1 Monat 

nach Zugang des Protokolls gelöscht. 



  ....   
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